
Verfahrensschritt

I. „Bewerbungsverbote“

II. Formale Wertung
          (1. Wertungsstufe)

III. Eignung
             (2. Wertungsstufe)

IV. Prüfung Angebote
             (VOB/A n. F.)
             und Auskömmlichkeit
             (3. Wertungsstufe)

V. Wirtschaftlichstes Angebot
          (4. Wertungsstufe)

Prüfungsbestandteile

  § 7 Nr. 6 VOL/A, § 8 Nr. 6 VOB/A; § 6 I Nr. 3 VOB/A n.F
  Projektantenstatus eines Bieters gem. § 4 Abs. 5 VgV

  Verspätete Angebote 
  Keine Unterschrift
  Änderungen und Ergänzungen am Angebot nicht
    zweifelsfrei
  Wettbewerbsbeschr. Abrede, Verstoß gg. Geheim-
    wettbewerb 
  Fehlende Nachweise und Erklärungen
  Vorliegen von Gründen nach § 7 Nr. 5 VOL/A, 
    § 8 Nr. 5 VOB/A
  Vorliegen von Gründen nach § 7a Nr. 2 VOL/A,  
    § 8a Nr. 1 VOB/A bzw. § 6a VOB/A n. F.
  Nebenangebote und Änderungsvorschläge, die 
    nicht auf gesonderter Anlage gemacht werden

  Fachkunde
  Leistungsfähigkeit
  Zuverlässigkeit

  Mindestanforderung

  Rechnerische, technische und wirtschaftliche Prüfung 
    Angebote (§ 16 Abs. 3 VOB/A n. F.) 
  Preis im Verhältnis zur Leistung ungewöhnlich niedrig
      z.T. in Landesvergabegesetzen geregelt; bei 10 %
    Abweichung (aus Rechtsprechung) 
  Offenbares Missverhältnis 

  Mehrere Zuschlagskriterien

  Ausschließlich Preis

Entscheidungen

  Ausschluss
  Ausgleichen des Wettbewerbsvorteils des Projekt-
    anten, wenn unmöglich, dann Ausschluss 

  Wenn vom Bieter verschuldet: Ausschluss
  Ausschluss, da kein zuschlagsfähiges Angebot vorliegt  
  Ausschluss

  Beurteilungsspielraum hinsichtlich Vorliegens 
    wettbewerbsbschr. Abrede, ggf.  Ausschluss
  Ermessen, wenn Mindestanforderung Ausschluss
  Ermessen, ggf. Ausschluss

  Ausschluss

  Ermessen, ggf. Ausschluss

  Beurteilungsspielraum, ggf. Ausschluss 

  Bei Fehlen: zwingender Ausschluss

  Überprüfung der Kalkulation, Abforderung von 
    Einzelbelegen

  Ausschluss

  Beurteilungsspielraum hinsichtlich Wirtschaft-
    lichkeit (§ 97 Abs. 5 GWG)
  Zuschlagsentscheidung auf preislich günstigstes 
    Angebot
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Bitte berücksichtigen Sie hierbei, dass wir die Regelungen des Vergaberechtsmodernisierungsgesetzes 2009 dabei noch nicht eingearbeitet haben.
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